
Anlage: Organisation und Inhalte des interkulturellen Trainings am 31.07.2026 an der 
BHT  

 

Inhaltliche Ausrichtung  

Alle Trainings werden neutral und kulturwissenschaftlich fundiert gestaltet. Anbei finden 
Sie exemplarisch das Programm für den Workshop am 31.07.2026 an der BHT Berlin:  

Workshop Teil 1:  

 Begrüßung  
 Kennenlernen und Gemeinsamkeiten  
 Bilder von China und Deutschland  
 Stereotype und Vorurteile  
 Fakten zu beiden Ländern  
 Kulturbegriff (Zugehörigkeitsgefühl, Wahrnehmung, kulturelle Brille…)  

 

Workshop Teil 2:  

 Kommunikationsstile  
 Kommunikation im Hochschulkontext: Lern- und Lehrstile  
 Studienalltag in China und Deutschland: Termine, Fristen, Prüfungen, 

Wiederholungen, Praktika, Bachelorarbeit  
 Lebensalltag in beiden Ländern o Lebensrhythmus, Wochenenden, Freizeit, 

Feiertage  

Hintergrund der erweiterten Initiative  

Etwa 20 chinesische Studierende der CDHAW, die an der Summer School in Deutschland 
teilnehmen, sowie deren Betreuer werden ebenfalls daran teilnehmen. Um das persönliche 
Kennenlernen zu fördern, möchten wir Treffen in Deutschland organisieren, bei denen beide 
Gruppen kulturelle Unterschiede gemeinsam reflektieren und sich gegenseitig 
erklären können. 

 

Ergänzendes Angebot für deutsche Outgoings  

Zusätzlich zum „klassischen interkulturellen Training“ bieten wir seit 2024 ein erweitertes 
viertägiges Programm an.  

Um dem entgegenzuwirken, haben wir neue Impulse gesetzt, beispielweise im Jahr 2026:  

 Besuche bei chinesischen Unternehmen wie NIO (Elektroautohersteller, Termin 
tbc)  

 Besuche bei chinesisch-deutschen Institutionen wie der chinesischen 
Handelskammer in Deutschland und der Chinesischen Botschaft  

 Als kulturellen Abschluss besuchen wir zudem ein chinesisches Restaurant. 


